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A. Einleitung 

I. Problemstellung 

1. Ausgangssituation 

In nahezu allen wirtschaftshistorischen Abhandlungen herrscht die einheitliche 
Meinung vor, wonach Bayern in seiner wirtschaftlichen Entwicklung gegenüber 
anderen Bundesländern bis weit in die zweite Hälfte des 20. Jahrhunderts zurück-
geblieben war. 1 Als Belege hierfür werden meist der hohe Beschäftigungsanteil 
der Landwirtschaft und eine geringe Industriedichte angeführt. Gemeinhin wird 
von einer industriellen Verspätung Bayerns, von einer "geminderten" Industriali-
sierung2 und von einem "time lag" in der Entwicklung der Industriehauptgruppen 
gesprochen.3 Abgesehen von einigen städtischen Industrieansiedlungen wird der 
überwiegende Teil Bayerns als nicht oder kaum industriell entwickelt eingestuft. 
Als Beweis führt Woller an, dass 1957 unter den 34 ärmsten Landkreisen der Bun-
desrepublik 32 bayerische waren.4 

In der Tat bleibt Bayern in seiner gesamtwirtschaftlichen Entwicklung 1950 
noch deutlich hinter anderen großen Flächenbundesländern zurück. Mit einem 
Bruttoinlandsprodukt von 1.701 DM je Einwohner liegt Bayern zwar noch vor 
Niedersachsen, das auf einen Wert von 1.654 DM kommt, jedoch klar hinter Hes-
sen mit 1.944 DM (vgl. Tabelle A 1.1-1.4 im Anhang). Die bei den industriell 
führenden Bundesländer Baden-Württemberg und Nordrhein-Westfalen kommen 
mit 2.169 DM und 2.398 DM auf ein weit höheres Bruttoinlandsprodukt; im Fall 
von Nordrhein-Westfalen liegt es um 41 % über dem bayerischen Wert. 

Doch in der Folgezeit gelingt Bayern ein Aufholprozess: die Steigerungsraten 
des Bruttoinlandsprodukts liegen sukzessive über denen der anderen Bundesländer. 
In der Dekade von 1950 bis 1960 erhöht sich das Bruttoinlandsprodukt in Bayern 
um 197 % und liegt damit bereits über den Wachstumsraten von Niedersachsen 

I Vgl. Karl-Heinz Willenborg: Bayerns Wirtschaft in den Nachkriegsjahren. Industrialisie-
rung als Kriegsfolge, in: Wolfgang Benz, Neuanfang in Bayern 1945 - 1949, München 1988, 
S.135. 

2 Karl Basl: Die "geminderte" Industrialisierung in Bayern, in: Claus Crimm, Aufbruch 
ins Industriezeitalter, Band I, Linien der Entwicklungsgeschichte, München 1985, S. 22. 

3 V gl. Maximilian Lanzinner: Zwischen Sternenbanner und Bundesadler. Bayern im Wie-
deraufbau 1945 -1958, Regensburg 1996, S. 167. 

4 Vgl. Hans Waller: Gastvortrag vom 17. 11. 2000 im Förderkreis Bayerisches Wirt-
schaftsarchiv e. v., "Gesellschaft und Politik in Bayern 1949 - 1973", Bericht über das aktu-
elle Forschungsprojekt des Instituts für Zeitgeschichte. 
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mit 187 % und von Nordrhein-Westfalen mit 191 %. Baden-Württemberg und Hes-
sen führen mit Steigerungen von 211 % und 218 % den Wachstumsprozess an. 

Im Zeitraum bis 1970 fallen Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen mit einer 
Zunahme von 109 % und 114 % hinter die übrigen Bundesländer zurück. Bayern 
gelingt es, durch ein Wachstum von 135 % mit Hessen, das auf einen Wert von 
136 % kommt, gleichzuziehen. Lediglich Baden-Württemberg bleibt mit einer 
Steigerung des Bruttoinlandsprodukts von 146 % innerhalb der großen Flächen-
bundesländer unerreicht. 

In der Dekade bis 1980 kann Bayern erstmals, wenn auch nur knapp mit 132 %, 
die höchsten Zuwachsraten noch vor Hessen mit 130 % erzielen. Zurück bleiben 
sowohl Baden-Württemberg und Niedersachsen mit Werten von 121 % und 122 % 
als auch Nordrhein-Westfalen mit einer Steigerungsrate von 107 %. Bis 1990 kann 
Baden-Württemberg allerdings wieder zur Spitzengruppe aufschließen, mit einer 
Zunahme von 72 % erreicht es annähernd die Wachstumsrate der beiden führenden 
Länder Bayern und Hessen, die auf 74 % bzw. 78 % kommen. Nordrhein-West-
falen und Niedersachsen geraten mit Steigerungsraten von 54 % und 56 % klar ins 
Hintertreffen. 

Am deutlichsten kann sich Bayern in seiner wirtschaftlichen Entwicklung ge-
genüber den anderen Bundesländern in der Dekade von 1990 bis 2000 absetzen. 
Das Bruttoinlandsprodukt erhöht sich in Bayern um 57 %, in Niedersachsen um 
49 %, in Nordrhein-Westfalen um 44 %, in Hessen um 38 % und in Baden-Würt-
temberg nur um 26 %. 

Das bayerische Bruttoinlandsprodukt liegt nunmehr mit 56.523 DM je Einwoh-
ner erstmals vor Baden-Württemberg, das auf einen Wert von 55.154 DM kommt; 
mit 58.479 DM erzielt allerdings Hessen den höchsten Wert. Dass die genannten 
Steigerungsraten sich nicht nur durch einen bloßen "Aufholvorgang" erklären las-
sen, verdeutlicht ein Vergleich mit den beiden Extrema Nordrhein-Westfalen und 
Niedersachsen. War 1950 das Bruttoinlandsprodukt je Einwohner in Nordrhein-
Westfalen um 40 % höher als in Bayern, so liegt es mittlerweile um 15 % darunter. 
Bayern hat damit gegenüber Nordrhein-Westfalen nicht nur aufgeholt, sondern es 
deutlich überholt. Lagen 1950 Bayern und Niedersachsen in ihrem Bruttoinlands-
produkt je Einwohner noch nahezu gleich auf an letzter Stelle, so liegt inzwischen 
der bayerische Wert um 30 % über dem von Niedersachsen, das nach wie vor den 
letzten Platz unter den fünf ausgewählten Bundesländern einnimmt. 

Wie aber lässt sich der außergewöhnlich erfolgreiche wirtschaftliche Weg Bay-
erns erklären? Wie ist es Bayern gelungen, die ehedem führenden Bundesländer 
Baden-Württemberg und Nordrhein-Westfalen nicht nur einzuholen, sondern sogar 
zum Teil weit hinter sich zu lassen? Wieso konnten andere Bundesländer nicht 
einen ähnlichen Erfolg erzielen? 

In der Literatur finden sich zahlreiche Erklärungsmodelle, die versuchen, die 
Hintergründe zu eruieren, warum sich die bayerische Wirtschaft nach 1945 so be-
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sonders erfolgreich entwickelt hat. Im Folgenden werden einige der in der Litera-
tur meist genannten Faktoren kurz dargestellt. Angesichts des umfassenden Mate-
rials kann dabei allerdings kein Anspruch auf Vollständigkeit erhoben werden. 

Eines der bekanntesten Erklärungsmodelle, das immer wieder von verschiede-
nen Autoren angeführt wird, ist die einer sogenannten "importierten Industrialisie-
rung".5 Diese erklärt den wirtschaftlichen Erfolg Bayerns durch den hohen Anteil 
an Heimatvertriebenen nach dem Zweiten Weltkrieg. Als Beweis für die Richtig-
keit dieser These wird angeführt, dass sich Bayern nach 1945 nicht von den alten 
Zentren München, Nürnberg und Augsburg aus, sondern erstaunlich breit verteilt 
über alle Kreise flächendeckend industrialisiert habe, und dies ohne die Heimatver-
triebenen nicht möglich gewesen wäre.6 

Genau dieser These widerspricht allerdings Paul Erker, der sich in verschiede-
nen Arbeiten mit der Frage nach den Besonderheiten der Wirtschaftsentwicklung 
in Bayern auseinandergesetzt hat. Erker bestreitet nicht grundsätzlich den Um-
stand, wonach sich Bayern nach dem Zweiten Weltkrieg flächendeckend industria-
lisiert habe. Allerdings weist er darauf hin, dass dies erst ab 1957 geschehen sei. 
Aus diesem relativ späten Zeitpunkt folgert er, dass nicht die Heimatvertriebenen 
die Ursache für den bayerischen Erfolg darstellten, sondern dass von der Politik 
eine gestreute Industrialisierung nach dem Vorbild Baden-Württembergs konzipiert 
und gezielt umgesetzt wurde. Darüber hinaus erzwang der Arbeitskräftemangel ei-
ne Industrialisierung auf dem Lande.7 

Ein weiterer wichtiger Streitpunkt ist die Frage nach der Bewertung der Aus-
gangssituation Bayerns unmittelbar nach dem Krieg. Je nachdem, ob diese als 
günstig oder weniger günstig angesehen wird, erscheint der darauffolgende wirt-
schaftliche Aufstieg Bayerns als größer oder relativer. Die ältere Literatur geht 
grundsätzlich davon aus, dass Bayern nach dem Zweiten Weltkrieg zunächst äu-
ßerst ungünstige Ausgangsvoraussetzungen hatte. Erker nennt hierfür drei wesent-
liche Faktoren: Zum einen musste Bayern die Abwanderung von Rüstungsbetrie-
ben, die während des Krieges in den sicheren Süden verlegt worden waren, kom-
pensieren. Des Weiteren litt die bayerische Wirtschaft im besonderen Maße unter 
dem Abtrennen der Wirtschaftsräume durch die SBZ. Und schließlich waren die 
Träger des wirtschaftlichen Wiederaufbaus unmittelbar nach dem Krieg die Grund-
stoffindustrien, die überwiegend im Ruhrgebiet ansässig waren.8 

Das Fehlen der Grundstoffindustrien wird von vielen Autoren9 immer wieder als 
Hemmnis für ein industrielles Wachstum Bayerns angeführt. Auch der bayerische 

5 V gl. u. a. Klaus Schreyer: Bayern - ein Industriestaat. Die importierte Industrialisierung, 
München 1969, S. 313. 

6 Vgl. Karl Willenborg: Bayerns Wirtschaft in den Nachkriegsjahren. Industrialisierung 
als Kriegsfolge, S. 141 f. 

7 Vgl. Paul Erker: Keine Sehnsucht nach der Ruhr, Grundzüge der Industrialisierung in 
Bayern 1900 - 1970, in: Geschichte und Gesellschaft 17.1991, Göttingen 1991, S. 501. 

8 Ebd., S. 487. 
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